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A. E1nfuhrung 

Der vorl1egende Stat1St1sche Bericht enthalt Ergebn1sse uber die Kaufwerte landw1rtschaftl1cher Grundst~cke 
1m Jahre 1983. In Tabelle 3 d1eses Ber1chtes werden d1e Kaufwerte der 1983 veraußerlen Flachen der land
wirtschaftlichen Nutzung den vergle1chbaren Ergebn1sser der Jahre 1974 bis 1982 gegenubergestellt. 

Die Jahrl1che Erhebung erfolgt 1n den Finanzamtern aufgrund des Bundesgesetzes uber d1e Pre1sstat1st1k vom 
9. August 1958 (BGBl. I, S. 605). 

B. Erfassungsbere1ch 

Erfaßt wurden Veraußerungsfalle von Flachen der landw1rtschaftl1chen Nutzung (FdlN) ab 0.1 Hektar und mehr. 
Dabe1 blieben folgende fälle unberucks1chl1gt : 

1. E1gentumsuhergange a•fgr·und vor Flurberelntgungen, Ente1gnungen und Zwangsverste1gerungen, 

2. Grundstucke, dle von ~odes wegen oder d~rch Schenkung. durch Nachlaßte1lung oder durch Erwerb 
von Verwa'ldten w gerader L1n1e ubergegangen s1nd. 

3. Grundstucksflac~en 'nnerhalb des Geb1etes eines Flachennutzungs- oder Bebauungsplanes e1ner Geme1rde, 
die als baut·e1fes Land. Bauerwartungsland. Industneland, Land fur Verkehrszvecke oder Fre1flache,. 
verKauft wurden . 

~. E p,u1tumsuhcrp,anp,P, be1 do'sten d1e Gesamtflache das 1.5-fache der FdlN uberste1gt. 

,),, 
1

11 11< ,. f .. ndwo•tl,lolll lJ~ ugrunde ilegcnden Dillen wurden von den einzelnen riniHllclllllern dUS den VOll 

'J•I·'''"' ,,,1 ''' lL• IL•Jt Vt•r··I11Rit1Hlf5M1zetgen und den Durchschnften der Kaufvertrage fur d1e Ausslullung 
lit,t,.. lo•11~ I tdtkett<:bPc;r:heP"gung zusannnengeslelll, uber d1e Oherfinanzd1rekt10n dem Ste~LtSLtschen 

l,,t), oll!( .:ugelcti.Pl. 11nd hler illl:>gewerLeL. 

rrt,tftlltii:L·n ,,ncJo•tL•t Bunde~lclllder lassen vermuten, daß die Erfassung nicht vollstand1g 1st . Dadurch s1nd d1e 
,d ''" d 1 V"t•IIIRertlngc;lctlle •u1d der VerauAerungsflache nur m1t großen Etnschrankungen auswertbar. Oo1geger 

h,of'•'ll dt ltfdltulll'''nlwzc•r.t. d,J[l dte durchschn1ttl1chen Kaufwerte Je ha FdlN auch be1 Etnhez1ehung nur 
''"". f,tl• ollt•t Kauff.tlf,. rr•chl tuvcrli!s"lg errechnr>t werden konnen . 

C. ~'!!r•tfc 111d Dr>ft111t1onen 

,. 11. f I I 

wnf,,flt dH" vollt• Flachengt·oße des Gr·1mdslucks (bzw. samtl1cher Grundstucke) e1nes Ver· 
uhtl' Rucf trht ''"f d1e Nutzung . 

? . t lnl r d1•• · l.ntdwtrt•.dr~ftltclwn Nut;ung 

o,,, r l<H 111• "'' J,utdl'ln t schaft l1chen N11tzung (FdlN) umfaßl nur d1eJer11gen Flachen e1nes Veraußerungs-
flllL'S. dl• n.uh dnn RcH.::htsvc.rscht'lfll'n fur d1e E1nhe1tsbewertung zur landwirlschaftl1chen Nl1tzung 
gehcr 1'. D.:~.-, 'iltHI 1m wesentl1chen Acke1·- ,,nd Grunlandflachen . 

Der ourchschn1ttl1c~e Kaufwe~l Je ha FdlN errechnet s1ch als Quot1ent der Summe der Kaufwerte und 
der Su~ML d~r ge~aLfter Flache Je \eraußerungstall (gewogener Mittelwert). D1e Kaufwerte umfassen neben 
oem gezahlten Geldbetrag auch den 1n m1 ausgedruckten Wert aller vom Kaufer zugunsten der Veraußerer ver
trag ·eh aufzubr1ngenden grundstucksbezogenen Le1stu'1gen (Restwert von ubernommenen, noch 'licht get1lglen 
Hypotleker und Wert e1nes etwa1gen Tauschgrundstucks). Be1 w•ederkehrenden Le1stungen (Renten, Altente1l , 
l~hnungsrecht und dgl . ) 1st derer Kap1talwert, be1 ubernommenen Lastenausgleichsabgaben deren Ze1twert 
angesetzt . D1e kraft Gesetzes auf der Veraußerungsflache ruhenden Abgaben und Le1stungen s1nd 1n den 
Angaben ubet' den Kaufwert n1cht enthalten , es se1 denn , daß der Kaufer Zahlungsruckstande des Veraußerers 
ubernommen hat . Nebenkosten , wie Gr underwerbsteuer, Vermessungskosten, Genehmigungsgebühren , Maklerlohn 
usw. , wel'den nicht berucks1chtigt . Der Begnff "Preis" wird in d1eser Statistik nicht verwendet , weil d1e 
lanow1rtschafltichen Grundst~cke nicht eindeut1g 1n Qual1tat und Quantität defin1ert sind. Wegen der 
Versch1edenarligke1t der Grundstucke (Bodengute, Lage etc . ) ist eine Verdichtung zu e1nem durchschn1ttlichen 
Preis fJr landw1rtschaftliche Grundstücke nicht möglich. Aus d1esen Gründen werden in dieser Stat1stik nur 
d1e Begr1ffe Kaufwert und Kaufwert Je ha FdlN verwendet. 
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4. r rags"leßzah 1 

rtrag ßza~l EMZ) kernze1chnet d e nat rale Ertragsfah1gke1t des Bodens aufgrund der naturl1chen 
tragsbed1ngu~gen. S1e w rd an and der Ergebn1SSe der amtl1chen Bodenschatzuns berechnet . S1e blldet 

nd age f r d1e E rh tsbewert ng nd da t f r d1e Besteuerung des land- und forstw1rtschaft
ermogens. 

P. d ra rt n Grundst~ ks 

raußerungsfallen von Fachen der landw1rtsc~aftl1chen Nutzung w1rd zw1schen folgenden Arten 
den: 

V r1achen o ~ n e G~baude und ohne Inventar: dazu zahlen auch d1e Stucklande 
r n sow d1e er 1gen Flad·en. d1e von den zm: Ze1tpunkt des Verkcwfs we1terhw C?<lStenten Belrieben 
v a ß rL wurden (Abverkaufe): 

V raußerung von lachen m 1 t Gebauden und m 1 t Inventar: 

rauß rung von ~1 ache~ m 1 t Gebauden und o h '1 e Inventar. 

g~n Falle, be1 denen ausnahmswe s Flachen der landw1rtschaftl1chen Nutzung ohn~ Gebaude. Jedoch 
ntar veraußert werden. werden be der Erfassung durch d1e F1nanzamt~r m1t den Kauffallen von 
o~ne Gebaude und ohne Inventar zusammengefaßt . 

d Erf sungsnethode se1t 1974 n1cht g~andert hat. s1nd d1e veroffentl1chten Etgebn1sse m1t de~en 
arg r n Jahre voll vergle1chbar. 

Be1 Vergle1chen m1t den Ergebmssen der ehemahgen Kaufpre1ssammlung 1st zu beachten. daß 1n d1eser nur 
e1nE' rplat1v ger rge Anzahl genau best1mmter Grundstucke erfaßt wurde, wahrend 1n der Kaufwertestat1stik 
unt r BerJd 1ct'-t1gung der oben genannten E10sc~rankungen alle Kauffalle erfaßl werden. 

D. Ergobn1sse 

D r dur hschn1ttl ehe Kaufwert fur landw1rtschaftl1che Grundstucke ohne Gebaude und ohne Inventar 1~l se1t 
d Kaufwertelobruch von 1981 und 1982 w1eder angcst1egen. 

dur h chn1 t he Kaufwert Je Hektar Flache der landw1rtschaftl1chen Nutzung 1st von 23 000 OM 1m 
198 um 4 % auf rund 24 000 DM 1m Jahre 1983 angest1egen. In den Kre1sen kam es u e1ncr gew1ssen 
ngl ., h1n. Dabe1 muß berucks1cht1 t werden. daß d1~ Bodenqual1tat der verkauften Flachen 1n den 

en m1t allgeme1n guten Boden abge~o e~ hat. 

Krc Osthol te n verloren d1e durchs hnlLthcten Kaufwerte gcgeuuber dem VorJahr 22 1. und lagen 1983 
m1t rund 26 000 DM Ul"'ter dem Kaufwert von 1979. Damals zogen rlie durchschnlllhchen K;tufwf'r·tc fur landw1rt 
schaftl1che Grundstu ke ohne Gebaude und ohne Inventar allgeme1n ~raft1g an . Im Krt'l P1PnPberg v<>rr1ngcrt0 

1ct der Kaufwert ger1ngfug g gegPnuber dem VorJahr. Dernoch bl1eb der dur~h~chnrttl1che Kaufwert vorr rd. 
1 000 DM/ha Fdl~ se1t 979 nahezu konstant . Im Kre s Plon wurde 1983 der b1c;he• hochste durchschntllllche 

Kaufwert 1m Kre1s errechnet. Mit rund 26 000 DM Je ha FdlN lag der durchschn1Lll1che Kaufwert um 14 4 uber 
d m des Vorjahres. 

In den Naturraumen wurden m1t Ausnahme des Hugellandes 1983 allgeme1n hohere dur·chscltn1Ltl1che Kaufwerte 
e H ktar Flache der landw1rtschaftl1chen Nutzung erm1ttelt als 1982. 

D1e e1nzelnen Veraußerungsfalle 1n d1esem Ber1cht s1nd zur besseren Darstellung nach der Art der ver
außerten Grundstucke unterte1lt . Oabe1 we1sen Veraußerungsfalle von nur landw1rtschaftl1chen Flachen. 
d. h. ohne Gebaude und ohne Inventar . den we1taus großten Ante1l auf. D1ese Grundstucksverkaufe s1nd 
nach 

-der Große der vera~ßerten landw1rtschaftl1ch genutzten Flache 

-der Ertragsmeßzahl (EMZ) zur Beurte1lung der naturl1chen Ertragsbed1ngungen 

- reg1onaleo Ges1chtspun~ten (Kre1se ~od ~aturraume) 

aufgeg 1 edert. 
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E. Abkurzungen und Zeichen 

bzw. 

dgl. 

d. h. 

EMZ 

Fd!N 

DM 

" . 

hrl 

a 

bez1ehungswe1se 

dergle1chen 

das he1ßt 

Ertragsmeßzahl 

Flache der landwlrtsch~ftllchen N1tL ng 

Deutsche Mark 

Von Hundert (ProzenL) 

2 
10 000 "' ) 

2 
Ar (1 a - 100 m ) 

, Grof\enklao;sen bedPulet z. B. ''1 - ;?" "., b1 s un Ler· 2''. Differenzen zw1 sehen Gesamt;?.ab 1 und Summe 

,, T, 1 I , ~h l en entstehen durch unabhang, ge Rtlf'dungen; a 11 nn Rechnungen 11 egen ungerunde t;e Z ah 1 rn 

rundP.. 
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Vera~ßerte Flachen der landw1rtschaftl1chen Nutzung 

1r Sch'esw1g-Holste1n 1983 

r Kaufwert \ Erfaßte 
•lache Durch 

der chm tt 
Erfaßte 'andw1rt llChE' 

raußerungsart Ver schaft Je 
Fla he 

außerungs l1chen 'e 
falle Nutzung 1nsgesamt Hektar Fa 11 

(~='dlN) Fdl"' 

ha 1 000 DM a 

ra r1~ sfalle 1nsgesamt 1 335 6 819 183 871 (26 963)*) 511 4 4 75 

a o 

m1t Gebauden 
nd m1t Inventar 9 481 20 225 (42 015) ) 5 349 4 l 0 

V ra1 erungsfalle m1t Gebauden 
J'ld Oh"l lrventar 44 796 33 091 (41 sGo)> I 1 810 4 83 

V ra 1 r r sfalle ohne Gebaude 

nd r: Inv('ntar 1 282 5 542 130 555 23 558 432 4 4 

d vo 

a 

o. 1 0,25 ha 9 l 47 11 77? 1& 

0.25 1 " 145 99 2 192 22 743 68 

1 2 " 307 458 10 623 23 173 '4Q 4 18 

2 5 " 491 1 601 35 934 ?? 440 26 4 

5 nd mehr II 330 3 382 81 760 24 174 0?5 4 4 ~ 

b) nac~ der Ertragsmeßzahl 
1n 100) Je ha 

' unter 20 38 107 1 651 15 364 ?83 

20 30 216 880 14 310 16 258 407 

30 - 40 36" 368 26 892 19 654 379 4 

40 - so 260 232 29 139 23 652 474 4 49C 

50 - 60 214 116 30 005 26 879 522 5 38CJ 

60 - 70 100 386 12 319 31 885 386 6 44 

70 und mehr 93 451 16 239 35 980 485 4 

* e ngeschran te Verg1e1chbarke1t m1t den Vorjahren (s . Text) 
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2. Veraußerungsfa11e orne Gebaude ~nd ohne Inve~tar 

nach Kre1sen und Naturraumen 1983 

Kaufwert 

der Kre1s Er•aßte 1-
landwirt-Ver- schaft 1. Je -- außerungs- 1ns- Hektar 
·~utzurg gesamt Naturraum f11lle (FdHI) l FdlN 

ha 1 000 0~1 DM 

Kre1sfre1e Stadte zusammen 4 23.04 666 28 9?3 

D1thmarschen 171 593. 31 13 623 22 962 
Hzgt. Lauenburg 2u 121. 73 2 917 23 966 
Nordfnes land 277 1 060.39 26 84? 2'i 313 
Ostho1steln 100 465.88 12 215 26 218 

P1nncbcrr, 33 81.72 2 522 30 856 
Pion lj ?95.09 7 544 25 566 
R••11d hur f' ,, ~ •'t '" """' 1'i? 7 . 18 13 919 19 273 
t I lr•.WIJ' I lr•flo.,hur I' 23'1 1 130.99 22 150 19 584 

';l•r,cher g 71 357,38 8 887 24 866 
'il<!lllbtq~ 105 413. 10 10 421 25 226 
'il llffitll'!l 54 277,07 8 850 31 941 

-
Kr" "'' '""•'1111111'11 1 ?78 c, 518.84 129 888 23 535 

N11r dlt. M,p• 1 lrtll' t•ln und lt.tlltf'l'll ?.0 101. J? J 6CJJ 36 448 
Nnr rll t '' <>1~< hP Marsch 4 10CJ.44 4 132 37 750 
[JdPrsltdl.r Mdrsch 60 I ?61.14 7 606 ?9 103 I Orthmarschrr Marsch r_;o 232.03 7 338 31 626 
Holsle1n1sch~ Elbmarschen 6 143.45 4 333 30 203 

Ma • sc h /Ir~ tlntmc>rt ?08 847.58 27 101 31 975 

NorcH • H''>l schP G .. c I 1 11 ,f'lll 4 6.9'i 300 43 157 
Lt•c k(l r G. •••s l ?6 48.48 2 600 17 508 
BrPdsledt Husumer Geest 100 345. 71 7 054 ?0 404 
E1dPr frPene N1crlcrunp, 77 ?86.97 4 541 15 825 I 
Ht• r de lllchonr Ge es l 18? 610.37 11 957 19 591 
BarmsLtdt K1sdor·f!'r GePsl 44 201.?4 6 031 29 966 
Hamburger· R 1 ng 35 12?.33 4 732 38 679 
Lcwonhureer Geest 7 38.9~ 1 144 ?9 367 

1-
Hohe Geest zusammer 47'1 1 

761.01 I 38 359 21 782 

Sc~lesw1ger Vorgeest 141 652.19 10 905 16 716 
Holste1n1sche Vorgeest 80 349.94 6 351 18 148 
Sudmeck1enburg1sche N1ederungen 4 10. 78 268 24 876 

·- -· 

Vorgeest zusammen 225 1 013.11 17 524 17 297 

Angeln 95 483.80 11 026 22 789 
Schwansen. Dan1scher Woh1d 52 308.91 7 122 23 056 
Nordo1denburg und Fehmarn 34 129.50 3 440 26 567 
Ostholst . Huge1- und Seenland (NW) 69 368. 75 8 795 23 851 
Ostholst . Hugel- und Seenland (SO) 119 614,83 16 942 27 555 
Westmeck1enburglsches Seen-
Hugelland 5 14,39 246 17 088 

Hugelland zusammen 374 1 920.18 47 571 24 774 

Schlesw1g-Holste1n 1 282 5 541,88 130 555 23 588 
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Je ' 100 
EMZ 

DM 
~ 

643 

482 
562 
499 
501 

803 
514 
481 
506 

726 
572 
723 

530 

515 
590 
41 7 
508 
476 

484 

1 048 
482 
533 
368 

561 
769 
951 
682 

572 

563 
611 
553 

579 

488 
495 
515 
495 
553 

479 

514 

531 

Durch
h 1tt -SC n 
l1che 

Flache 
Je 

Fa 11 

-
d 

576 

347 
468 
383 
466 

248 
567 
475 
481 

490 
393 
513 

432 

507 
255 
436 
393 
552 

407 

174 
571 
346 
373 

335 
457 
350 
557 

371 

463 
437 
269 

450 

509 
594 
381 
534 
517 

288 

513 

432 

Durch 
schn1tt-

1 1c e 
Ertrags 
meßzalll 

JC ha 
FdP 

4 498 
-· 

4 760 
4 264 
5 06Q 
5 2 

3 840 
4 979 
4 010 
3 871 

3 424 
4 413 
4 416 

~· -
4 437 

7 07 
6 398 
6 986 
6 224 
6 343 

6 603 

4 118 
3 636 
3 828 
4 305 

3 492 
3 895 
4 069 
4 306 

3 809 

2 971 
2 970 
4 495 

2 987 , 
4 670 
4 654 
5 155 
4 819 
4 987 

3 571 

4 821 

4 437 



3. Veraußerte Flache~ der landw1rtschaftl chen Nutzung 

1n Schlesw1g-Holste1n 1n den Jahren 1974 - 1 983 

Erfaßte Kaufwert Durch-Flache schn1tt- Durch 

I Erfaßte der l1che schm tt-
1andw1rt 1 cre 

Veraußerungsart Ver- schaft 1. Je Flache Ertrags-I außerungs- 1nsgesamt Hektar 
falle Nutzung FdlN Fa 11 mt>ßzal 1 

(Fdl"-i) 
~ 

Je ha 
Fd N 

ha ' 
1 000 DM DM a 

t r-
Veraußerungsfa1le 1nsgesamt I 

1974 416 8 540 112 744 '3 202 603 4 422 
1975 841 9 464 I 127 316 13 452 5 4 4 455 
1976 557 6 795 107 172 5 771 436 4 419 
1977 428 5 843 110 323 18 881 409 4 307 
1978 262 5 572 128 650 23 090 442 4 202 
1979 187 5 178 147 215 28 428 436 4 325 
1980 117 5 20 176 841 34 537 458 4 405 
1981 009 4 784 147 638 30 862 * 474 4 541 
1982 388 6 854 160 379 (23 399) ~ 494 4 346 
1983 335 6 819 183 871 (26 963) 11 4 4 " 

davon 

Veräußerungsfalle m1t 
Geb~uden und Inventar 

1974 29 1 128 23 351 20 699 3 890 4 44' 
1975 19 1 010 19 829 19 642 5 313 4 440 
1976 13 419 9 719 23 181 3 225 4 358 
1977 9 352 7 951 22 607 3 908 4 676 
1978 13 447 14 719 32 945 3 437 4377 
1979 9 380 16 345 42 978 4 226 3 921 
1980 11 469 30 899 65 818 4 268 4 64 7 
1981 10 290 17 651 60 856 *) 2 900 5 198 
1982 4 94 3 440 (36 578)*) 2 351 4 732 
1983 9 481 20 225 (42 015) 5 349 4 l2Q 

Veraußerungsfa11e m1t 
Gebauden und ohne Inventar 

1974 81 573 7.3 906 15 200 9112 4 6011 
1975 89 618 26 984 16 675 818 4 4 0 
1976 92 356 27 198 20 OS6 4711 4 ~97 
1977 43 670 16 950 25 293 558 4 041 
1978 48 715 19 371 27 096 1 489 4 087 
1979 32 847 33 312 39 308 2 648 4 434 
1980 29 860 40 358 46 938 2 96~ 4 446 
1981 18 462 23 539 50 916 2 567 4 656 
1982 30 667 18 783 (28 178) ~ 2272 4 02 
1983 44 796 33 091 ( 41 60) 1 810 4 8 1 

Veraußerungsfa11e ohne 
Gebäude und ohne Inventar 

' 1974 306 5 839 65 487 11 215 447 4 170 
1975 733 6 837 80 503 11 775 394 4 45 
1976 452 5 020 70 254 13 995 346 4 430 
1977 376 4 821 85 423 17 718 350 4 317 
1978 1 201 4 410 94 561 21 442 367 4 03 
1979 1 146 3 951 97 558 24 694 345 4 34 
1980 1 077 3 791 105 584 27 851 352 4 366 
1981 981 4 032 106 449 26 404 411 4 481 
1982 354 6 094 138 156 22 672 450 4 376 
1983 282 5 542 130 555 23 558 432 4 437 

*) e1ngeschrankte Verg1e1chbarkeit m1t den VorJahren (s. Text) 
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